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Punkt 1: Waldbausystem & Stammzahlhaltungskonzept 

 

1.1 Stammzahlhaltungskonzept 

 

Die Theorie des Pflegekonzeptes: 
 
Stammzahlhaltung nach POLLANSCHÜTZ: 
 
Ähnlich dem Stammzahlhaltungskonzept von JOHANN, hat auch POLLANSCHÜTZ 

(1982) ein einfaches Konzept als Hilfsmittel zur richtigen Stammzahlhaltung vorgelegt. 

Dabei geht er intuitiv davon aus, dass für eine hinreichende Anzahl von Z-Stämmen 

mit einem H/D-Wert kleiner 80, eine Stammzahl von 20.000/ho nicht überschritten 

werden soll. 

Im Zuge der Forstinventur berechnete ECKMÜLLNER für die Herleitung der 

Stammzahlen das Ertragsniveau für das Forstgut Rosenhof. Somit lautet die Formel 

für die Berechnung der maximalen Stammzahlhaltung unter der Bedingung H/D < 80: 

 

N/ha =
15.100

h0
 

 
Oberhöhe Stammzahl  Oberhöhe Stammzahl 

ho [m] N/hamax  ho [m] N/hamax 
     

10 1510 
 

30 500 

12 1260 
 

32 470 

14 1080 
 

34 440 

16 940 
 

36 420 

18 840 
 

38 400 

20 760 
 

40 380 

22 690 
 

42 360 

24 630 
 

44 340 

26 580 
 

46 330 

28 540 
 

48 310 

30 500 
 

50 300 

 
Die Stammzahlhaltungskonzepte dienen im Forstgut als Hilfestellung für die praktische 

Umsetzung der Pflege- und Ernteeingriffe. In den 2000er Jahren kam unterstützend 

das Konzept nach POLLANSCHÜTZ dazu, welches das schon vorhandene Konzepte 

bestätigte und ergänzt.  
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In der Grafik ersichtlich ist die Entwicklung der Stammzahl über die Oberhöhe. 

Primäres Ziel ist es, die Pflegeeingriffe so zu steuern, dass die tatsächliche 

Stammzahlentwicklung den vorgegebenen Stammzahlkurven möglichst nahekommt. 

 

 

Stammzahlhaltungskonzept – praktische Umsetzung 

a) Läuterung der Naturverjüngung auf 1.000 Stk/ha, ca. 3,30m Abstand 

b) Erstdurchforstung auf ca. 650Stk/ha, Ziel ausscheidender BHD 18 -19 cm 

c) Zweitdurchforstung auf ca. 450 Stk/ha 

d) Vorlichtung (Entrümpelung): Entnahme auf ca. 250N/ha 

e) Falls erforderlich, Reduktion der Naturverjüngung unter Schirm auf ca. 2.500 

Stk/ha 

f) Abräumung sobald der Zieldurchmesser (BHDdurch 45 cm) und/oder eine 

ausreichende Naturverjüngung vorhanden ist 

 

 

Ziel

2010

2000

1990

1980
1970

0

500

1000

1500

2000

2500

3000

3500

4000

I
II

III
IV

V
VI

S
ta

m
m

z
a
h

le
n

 j
e
 H

e
k
ta

r

Altersklassen

Entwicklung Stammzahlhaltung



 

 



1.2 Altholz/Endnutzung: 

 

Nutzungzeitpunkt:   November 2020 

Durchschnittl. FM/Baum:  1,81 Efm 

Entnahmemenge:   Fichte 2537 Efm; Ø BHD 55 cm 

     Buche 300 Efm; Ø BHD 36 cm 

Erntekosten:    5,01 €/fm  

     5,01 €/fm soziale Lasten 

Fällung und Vorrückung  1,40 €/fm Motorsäge 

     1,80 €/fm Traktor und Winde 

Endrückung    2,88 €/fm Forwarder (21 fm/Std, 60€/PSH15.) 

Gesamtkosten:   16,10 €/fm 
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Punkt 2: Endnutzung, Läuterung & Erstdurchforstung 

2.1 Altholz/Endnutzung: 

 

Nutzungzeitpunkt:   November 2016 

Durchschnittl. BHD:   44 cm 

Durchschnittl. FM/Baum:  1,81 Efm 

Entnahme/ha:   400 Efm/ca. 220 Bäume 

Erntekosten:    5,52 €/fm (9,97 €/Baum) 

     5,52 €/fm soziale Lasten 

Fällung und Vorrückung  1,27 €/fm Motorsäge 

     3,10 €/fm Traktor und Winde 

Endrückung    2,85 €/fm Forwarder (21 fm/Std, 60€/PSH15.) 

Gesamtkosten:   18,26 €/fm 

 

2.2 Läuterung: 

 

 

Die Läuterung erfolgt auf 1000 Bäume /ha. In diesem Fall 

wurde die Läuterung durch unsere eigenen Forstarbeiter 

durchgeführt. Die Leistung ist sehr stark abhängig von der 

Ausgangsstammzahl. Diese Fläche wurde bereits unter 

Schirm auf 2000 – 3000 Bäume vorgeläutert. Der 

Arbeitsaufwand bei dieser Fläche lag bei ca. 20 bis 25 

Stunden pro Hektar. Somit ergaben sich Hektarkosten 

von ca. 580 €/ha. Das Läuterungsmaterial verbleibt bei 

uns auf der Schlagfläche und wird auch nicht behandelt. 

Die Ergänzung der Naturverjüngung erfolgt nach der 

Läuterung großteils mit Mischbaumarten wie Tanne und Lärche (Hügelpflanzung).  

Plotdaten 2018 2021

Alter 10 13

BHDmax [cm] 14,9 19,2

BHDmin [cm] 2,8 4,0

BHDmittel [cm] 6,3 9,9

Hz [cm] 5,8 9,2

H/Ddurch 95 72

Bonität unbek unbek

OHgem 10,83 11,95

OHTafel unbek. unbek.

Bestandesdaten

Vorrat [VfmD/ha] 15,20 32,39

Vmittel  [VfmD] 0,02 0,04

Vi-5j  [VfmD/ha/a] 0,00

Vi-10j  [VfmD/ha/a] 0,00

N/ha 900 900

G [m²/ha] 3,28 7,76

Ertragstafeldaten

Vorrat [VfmD/ha]

Vi-5j  [VfmD/ha/a]

G [m²/ha]

b
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2.3 Erstdurchforstung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erstdurchforstung - Daten 

 

Zeitpunkt der 1.DF:   2017 

Ausgangsstammzahl:  900 Bäume/ha 

Entnahme:    300 Bäume/ha 

Verbleibend:    600 Bäume/ha 

Durchschnittlicher BHD:  24 cm 

Ausscheidender BHD:  23 cm 

Verbleibender BHD:  24 cm 

HD verbleibender Bestand: 79 

EFM am Ort vor Nutzung:  ca. 310 Efm (385 Vfm) 

EFM am Ort nach Nutzung: ca. 215 Efm (269 Vfm) 

Entnahme:    ca. 95 Efm 

Kosten/FM (Harvester):  21€/Efm 

Plotdaten 2021

Alter 34

BHDmax [cm] 32,6

BHDmin [cm] 23,2

BHDmittel [cm] 27

Hz [cm] 27,4

H/Ddurch 78

Bonität 15,1

OHgem 21,6

OHTafel 14,7

Bestandesdaten

Vorrat [VfmD/ha] 342,79

Vmittel  [VfmD] 0,57

Vi-5j  [VfmD/ha/a]

Vi-10j  [VfmD/ha/a]

N/ha 600

G [m²/ha] 34,66

Ertragstafeldaten

Vorrat [VfmD/ha] 254,20

Vi-5j  [VfmD/ha/a] 19,98

G [m²/ha] 42,09

b 0,82
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Punkt 3: Zweitdurchforstung & Tannen - Unterbau 

3.1 Zweitdurchforstung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zweitdurchforstung - Daten 

 

Zeitpunkt der 2.DF:   2018 

Ausgangsstammzahl:  450 Bäume/ha 

Entnahme:    120 Bäume/ha 

Verbleibend:    330 Bäume/ha 

Ausscheidender BHD:  36,6 cm 

Verbleibender BHD:  44 cm 

HD verbleibender Bestand: 79 

EFM am Ort vor Nutzung:  ca. 770 Efm (960 Vfm) 

EFM am Ort nach Nutzung: ca. 650 Efm (820 Vfm) 

Entnahme:    ca. 120 Efm 

Kosten Fällung    8,26 €/fm 2,5fm/h Leistung 

  Rückung    4,60 €/fm mit Forwarder (14,13 fm/h, 60€/PSH15) 

  Gesamtkosten 12,86 €/fm  

Plotdaten 2018 2021

Alter 63 66

BHDmax [cm] 64,2 65,3

BHDmin [cm] 23 23,7

BHDmittel [cm] 44,2 45,3

Hz [cm] 46,6 47,6

H/Ddurch 8,4 77

Bonität 15,1 15,1

OHgem 35,57 35,83

OHTafel 28,8 29,9

Bestandesdaten

Vorrat [VfmD/ha] 821,80 869,11

Vmittel  [VfmD] 2,47 2,61

Vi-5j  [VfmD/ha/a] 63,50

Vi-10j  [VfmD/ha/a] 134,00

N/ha 333 333

G [m²/ha] 54,11 56,66

Ertragstafeldaten

Vorrat [VfmD/ha] 720,43 762,05

Vi-5j  [VfmD/ha/a] 19,39 18,94

G [m²/ha] 61,44 62,74

b 0,88 0,90
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3.2 Tannenunterbau 

 

 
 

300 Tannen pro Hektar - Streichen
Stk./ha Kosten/ha Vorteile Nachteile

300 Tannen 1,3 390 Schnelle Umsetzung Jährliches Streichen

300 Setzkosten 0,5 150 Tanne teils Bestandesbildend unsicheres Aufkommen

300 Streichen (6Jahre) 0,3 90 Geringer Materialaufwand

Summe 630 Sicherheit wenn Ta nichts wird

Zuwachs Vorbestand

210 Förderung 1,86 390,6

Kosten mit Förderung 239,4

500 Tannen pro Hektar - Streichen
Stk./ha Kosten/ha Vorteile Nachteile

500 Tannen 1,3 650 Schnelle Umsetzung Jährliches Streichen

500 Setzkosten 0,5 250 Tanne Bestandesbildend

500 Streichen (6Jahre) 0,3 150 Geringer Materialaufwand

Summe 1050 genug Individuen bei 50% Ausfall

Sicherheit wenn Ta nichts wird

350 Förderung 1,86 651 Zuwachs Vorbestand

Kosten mit Förderung 399

1000 Tannen pro Hektar - Streichen
Stk./ha Kosten/ha Vorteile Nachteile

1000 Tannen 1,3 1300 Schnelle Umsetzung Jährliches Streichen

1000 Setzkosten 0,5 500 Tanne Bestandesbildend

1000 Streichen (6Jahre) 0,3 300 Geringer Materialaufwand

Summe 2100 genug Individuen bis 70% Ausfall

Sicherheit wenn Ta nichts wird

700 Förderung 1,86 1302 Zuwachs Vorbestand

Kosten mit Förderung 798

50 Stück pro Hektar - Einzelschutz
Stk./ha Kosten/ha Vorteile Nachteile

50 Tannen 1,3 65 geringe Kosten Tanne nur für Samenbäume

50 Setzkosten 0,5 25 Schnelle Umsetzung wenig Individuen

50 Einzelschutz 6,5 325 Sicherheit wenn Ta nichts wird Schadanfällig bei Schlägerung (Zaun)

50 Einzelschutz entfernen 1,5 75 Zuwachs Vorbestand Zaunkontrollen

Summe 490

50 Förderung 7,3 365

Kosten mit Förderung 125

1000 Stück pro Hektar - Vollzaun
Zaunbau 1ha Vorteile Nachteile

120 Pflöcke 4,7 564 Sicherheit Sehr hohe Kosten

400 lfm Zaun 1,5 600 Konzentriert sehr viele Individuen

12 Std. Bagger 70 840 Zaunkontrollen

20 Std. Mann 26 520 hoher Materialaufwand

1000 Hügel 0,7 700 Schlägerung des Vorbestandes

1 Zaunentfernung 700

3924

1000 Förderung 1,86 1860

Kosten mit Förderung 2064

Förderung bei Unterbau mit Streichen nur 70% der Pflanzen (Sicherheit gegenüber Förderstelle)

Setzen 50 Bäume pro Stunde, 26€ pro Mann

Streichen eine Stunde pro Hektar/500 Pflanzen, 26€ pro Mann, 6 Jahre

Kosten Varianten

ha Jährlich 300 streichen 500 streichen 1000 Streichen 50 Einzelschutz 1000 Vollzaun

30 7182 11970 23940 3750 61920

50 11970 19950 39900 6250 103200

100 23940 39900 79800 12500 206400

150 35910 59850 119700 18750 309600

200 47880 79800 159600 25000 412800


